
Im nächsten Arbeitsschritt wird ein
Stück Leinentuch so zurechtge-

schnitten, dass es etwas größer als
die Schadstelle ist und anschließend
überlappend verklebt werden kann.
Hierzu wird der Stoffbezug rund um
das Brandloch vorsichtig mit dem
Spachtel vom Trägermaterial gelöst.
Anschließend wird das Brandloch mit
einer Mischung aus zwei Teilen Stoff-
Fasern und einem Teil Klebstoff vor-
sichtig verfüllt. Hierzu verwendet man
entweder eine Spritze, einen Spachtel

oder ein Holzstäbchen. Wichtig ist,
nicht alle Fasern mit dem Klebstoff zu
vermischen, sondern einen Teil zu-
rückzubehalten, da diese später noch
benötigt werden. Unser Experte rät,
darauf zu achten, dass nicht zu viel
Fasermasse in die schadhafte Stelle
verfüllt wird. Mit einem Teflon-Tuch
und Bügeleisen wird das Faser-Kleb-
stoff-Gemisch eingebügelt und der
Klebstoff trocknet aus. 

Nach dem Erkalten werden die vor-
her zurückgelegten Fasern fein

gesiebt und in einen Zerstäuber ge-
füllt. Ein zuvor zurechtgeschnittenes
Papiertuch wird über die Reparatur-
stelle gelegt und diese so gezielt mit
Sprühkleber benetzt. Darauf werden
die Stoff-Fasern mit dem Zerstäuber
fein aufgenebelt. Wenn man den
Sprühkleber etwas überlappend auf-
trägt, entsteht so ein nahezu unsicht-
barer Übergang zwischen Original
Sitzbezug und Reparaturstelle.

Das Ergebnis ist überzeugend. 50
bis 80 Euro muss man als Kunde

für eine solche Reparatur bezahlen.
Deutlich weniger als eine neue Polste-
rung kosten würde. Laien können
eine solche Reparatur meist nicht
selbst  machen, da alleine die benö-
tigten Werkzeuge und Materialien ein
Vielfaches kosten. Ca. 2.000 Euro
müssen Aufbereitungsbetriebe in die
Grundausstattung für Stoff-Reparatu-
ren investieren, sind dann allerdings
für alle Fälle gut gerüstet. Hinzu kom-
men gegebenbenfalls die Schulungs-
kosten der Mitarbeiter. m

Edwin Grabowski

Mehr Informationen zum Thema
erhalten Sie beim Bundesverband
Fahrzeugaufbereitung unter
http://www.bfa-net.de
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